
Texl niche Festsetzungen

Arl der boulichen Nutzung P Alps, I tqr. 1 BauGs)
mhschgeblet gemäß § 6 BauNVO

1. Gemas § 1 Abs. 5 BeuNVO werden innerholb des Geliungsbereiches
folgende Arlen der ollgernern zulüsseeri Nutlungen gernM § ALys. 2
BaufiVO nicht Bestandleil des Bebouungsplanes:

Gortenbauberriebe
• Tanksiellen
• Vergnügungsstütten

2. Gernöß § 1 Abs. 6 Nr, 1 BouNVO werden die mach § d Abs. 3 BauNVO
ausnahrnswelse zulüssigen Vergnügungsstallen nlehl Bestandtolt des

Bebauungsplanes,

Bouordnungsrec htlic he Festsetzungen
1. Als Dochform kt nur dos geneigte Dach zulössig, Ausgenornmen slnd

hlervort die Balker). und sonstlgen Frelflac hen bel einem
zurückgesetzten oberslen Geschoss (Staffelgeschoss L S. v. g 2 AbS, 5
Satz 2 rsouONW) sowile rückwärtige eingeschosslge Gebäude oder

Gebaudeteile und Gora gen. Dunker hlnaus 3ind Ausnahm en zulassig
bel der Errichtung von rückwentlgen Gebäuden oder Gebaudetellen,
cue lm Lusorrirnenhang rnit einer gewerbllchen Nutzung tchor wobel
jedoch die gestalierlsch bestirnrnende Bobauung mlt genelgtom Dach

auszubilden 1st
2. Dochgcruben bzw. Docheinschnitte sind nur blš zu einer Gesarrtlenge

von maxlmal !,4 Lange der zugehörlgen Traufe rulerselg. Dle Absiande
vor Ortgängen (ewells 1,25 rn nlchi unlerschrellen,
tOr dle Gestaltung der baulithen Anlogen sind Ellumenrratertal al%
Sichtrnauerwerk und transp amnia Wellplatlen nicht zulössig,

Hinweise
• Es wIrd angeregt zur Verbesserung der studtäkologischen Situation Irn

innersiadtischen Beroich on den Gebäuden MaBnahmen zur Fossaden-

und Dochbegrünung durchrulührian.
• Dle Untere Landschatisbehfirde des R'heinkeh-Bergischen Krelses weist

darauf hin. doss in der Zeit vom 01, März bis 30. September jeden
Jahfey Rodungen ouch leilweise nicht durchgeführt werden dürlen,

• Die Deutsche Telekorn bittel urn rechtzeitige Uelellgung bei DegInn der
Baumißnahmen zur Stcherstellung der ternmeldelechnisc hen

Versorgung.
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